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Von abgemeldet

Kampfbereit stand Majin vor der Barrikade die er auf der Strasse aufgebaut hatte.. Er
hatte eine gehärtete Lederrüstung als Schutz an und zusätzlich einen starken
Plattenpanzertorso über seine Brust angelegt. In seiner rechten Hand hielt er eine
lange Hellebarde und in der linken ein glänzendes Kurzschwert. Der
Plattenpanzertorso war frisch poliert und die hellen Lichtstrahlen der Mittagssonne
spiegelten sich auf ihm wieder. Majins Gesichtsausdruck war kalt, emotionslos. Das
einzige was seine Gegenüber aus seinem Gesicht ablesen konnten war das ihr leben
schon bald beendet sein würde. Rechts neben Majin stand sein Kampfgefährte
Odthin. Dieser hatte eine lange schwarze Robe an und über sein Gesicht war eine
Kapuze gestülpt. Obwohl die Sonne hell schien war es unmöglich das Gesicht Odthins
in der Kapuze zu erkennen. Man sah nur eine dunkle Schwärze. Die linke Hand Odthins
war im langen Ärmel der Robe versteckt, aber die rechte Hand war ausserhalb der
Robe. In ihr hielt Odthin einen langen Obsidianstab der mit eingeritzten rot-
leuchtenden Runen verziert war. Der Mantel Odthins wehte in dem Wind der über die
Strasse zog. Bis auf die Geräusche die der Wind beim durchstreifen der Bäume am
Rande der Strasse machte war alles still. Majin ging langsam einige Schritte vorwärts.
Er steckte sein Kurzschwert ein und umklammerte mit beiden Händen fest seine
Hellebarde. Nach einigen Schritten blieb er plötzlich stehen und atmete tief durch. Er
blickte steif nach vorne, holte tief Luft, und sprintete los in Richtung des Lastwagens.
Die Fahrer hatten wegen der Barrikade anhalten müssen, und noch bevor sie dazu in
der Lage waren etwas zu unternehmen oder umzudrehen hatte Odthin mit einer
Feuerkugel die Strasse hinter dem LKW in die Luft gesprengt und so eine Flucht
unmöglich gemacht. Der Beifahrer hielt seine Schrotflinte fest umklammert in den
Händen. Schweisstropfen liefen seine Stirn hinunter. Mit offenen Augen starrte er in
die Richtung aus der Majin angesprintet kam. Der Fahrer murmelte und murmelte
immer weiter leise vor sich hin: "Die Panzerung wird halten... der Wagen ist zu gut
gepanzert... sie können nichts tun... wir sind sicher..." Bei seinen Worten wippte er
aufgeregt auf seinem Fahrersessel.
Einige Schritte vor dem LKW sprang Majin hoch, dabei holte er weit mit seiner
Hellebarde aus. Er landete seinen Sprung direkt auf der Motorhaube des Lastwagens
und schlug kräftig mit seiner Waffe auf das Dach der Fahrerkabine. Seine Hellebarde
schlitzte die Metallpanzerung auf wie Papier. Das Panzerglas zerspliterte heftig und
einige Splitter bohrten sich in die Haut der Insassen. Die Hellebarde traf den Fahrer
und brachte ihm ein schnelles Ende. Er wurde von Majins Waffe direkt in zwei Hälften
geteilt. Das Blut des Fahrers spritzte durch die Fahrerkabine. Noch bevor der
Beifahrer auch nur reagieren konnte, erhob sich Majin mit einem weiteren gezielten
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Sprung in die Luft. Der Beifahrer schrie wie wahnsinnig und riss sein Gewehr in die
Richtung in der gerade eben noch Majin gestanden hatte. Er schoss, doch die Kugel
trafen nichts. Mit zitternden Händen umklammerte er die Waffe. Und starrte mit
grossen Augen nach vorne auf die Stelle bei der vorhin Odthin gestanden hatte. Der
Beifahrer blickte sich verängstigt um. Vor lauter Schrecken achtete er nicht darauf das
seine Hände und sein ganzer Körper von Blut des Fahrers verschmiert waren. Als der
Beifahrer sich weiter umschaute erblickte er Odthin. Dieser war mittlerweile direkt
nebem dem LKW. Er stand neben der Beifahrertür und sammelte seine magischen
Kräfte. In der Schwärze der Kapuze konnte man zwei rote Punkte aufleuchten sehen.
Sein Mantel schimmerte und bewegte sich durch die magische Aura. Die Runen auf
dem Obsidianstab glühten hell rot auf und an der Spitze begann sich eine Schwarze
Kugel zu bilden. Der Beifahrer blickte starr auf Odthin. Er war wie gelähmt vor Angst
und konnte sich nicht bewegen. Das nächste was er wahrnahm war das dumpfe
Geräusch des Aufpralls als Majin auf den Überresten des Dachs der Fahrerkabine
landete. Er schwang seine Hellebarde hinunter auf die Seite der Kabine in der, der
Beifahrer saß. Der Beifahrer war zu sehr vor Angst gelähmt und geschockt als das er
hätte ausweichen können. Die Hellebarde fuhr wieder durch die Fahrerkabine und
zerlegte den Beifahrer ebenfalls in Stücke. Blut spritze wieder einmal durch die
Kabine und bedeckte alles mit einem roten schmierigen Film. Majin zog seine
Hellebarde aus den Überresten der Fahrerkabine und stand oben auf dem LKW. Er
blickte hinunter zu Odthin und sah eine Person aus dem Wald auf sie zukommen. Es
war Spacemarine, ihr Anführer. Space hatte einen grünen Armee Tarnanzug an und
hielt ein Laser-Sniper-Rifle in den Händen.
"Sehr gut gemacht, Jungs. Ich weiss zwar nicht was genau in diesem LKW ist aber
anscheinend ist es für unseren Auftraggeber sehr wichtig. Los, wir müssen den
Anhänger öffnen und rausholen was auch imemr da drinnen ist."
Odthin und Majin nickten. Während Space und Odthin neben dem Anhänger nach
hinten zu seinem Ende liefen, sprintete Majin mit kurzen Sprüngen über den
Anhänger. Space betrachtete den LKW. Er war komplett schwarz lakiert und auf der
Seite erkannte man das Logo einer Computer Firma. Wahrscheinlich waren wichtige
Daten oder Technologien an Bord gewesen, dachte Space sich. Er fragte sich nur
warum der LKW nur so leicht bewacht war. Ausser dem Fahrer und Beifahrer war nur
ein kleiner Jeep mit 4 Bodyguards voraus gefahren um die Strecke zu kontrollieren.
Space hatte diesen Jeep schon vor dem Angriff auf den LKW überfallen. Er
manipulierte das Funkgerät am Wagen und sendete immer weiter Signale an den LKW
und an die Basis das die Strecke sauber ist. Höchstwahrscheinlich würde es noch
Stunden dauern bevor jemand am Zielort den fehlenden LKW bemerkte. Odthin,
Space und Majin standen am Ende des Anhängers. Majin schwang seine Hellebarde
gegen die Türen um sie zu öffnen. Und lautem quitschen gab das Metall der Türen
nach. Während Majin draussen stehen blieb und Wache hielt betraten Space und
Odthin dne Anhänger. Er war fast leer. Nur am anderen Ende des Anhängers war eine
grosse lange Holzkiste befestigt. Odthin und Space schritten darauf zu. Space
musterte die Kiste, sah aber keinerlei beschriftung.
"Was meinst du Odthin? Was wird das wohl sein? Eine neue Waffe für das Militär
vielleicht? Oder neue Raketen."
"Nein..."
Odthin blieb stehen und schloss die Augen. Er konzentrierte sich auf die Kiste. Space
ging noch einige Schritte auf die Kiste zu aber blieb dann ebenfalsl stehen und drehte
sich zu Odthin um.
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"Was ist los? Spürst du etwas? Ist jemand in der Nähe?"
"Ja... es ist jemand hier... in dieser Kiste dort... wer oder was auch imemr es ist... es ist
kein normaler Mensch, und er oder es schläft... ein tiefe Schlaf."
"Eine Cryo-Tiefschlafkapsel. Anscheinend sind sie nun mal wieder dabei neue Soldaten
zu entwickeln. Bestimmt ein Prototyp für einen Genetischen Superkämpfer. Kommt
dir das nicht bekannt vor?"
Space lachte, schliesslich war ihr Gefährte Majin ebenfalls ein Produkt genetischer
Manipulation und ein Prototyp für einen Superkrieger. Space wusste dies genau, er
war einer der Militärs gewesen die das Programm damals überwachten.
"Majin, komm mal her, wir müssen diese Kiste hier rausschleppen."
"Ich komem schon."
Odthin und Space schritten langsam wieder zum Ausgang des Anhänger während
Majin gerade einstieg. Gerade als sie alle am Ende des LKWs waren erschütterten
mehre Explosionen den LKW. Die Strasse direkt vor dem LKW war in die Luft gejagt
worden.
"Luftangriff, sie bombadieren uns mit Raketen, raus hier."
Odthin, Spacemarine und Majin sprangen aus dem Wagen. Odthin konzentrierte seine
Kräfte und errichtete ein Kraftfeld um die 3. Gleich darauf schlugen mehrere Raketen
ind den LKW und die Strasse neben den dreien ein. Das Kraftfeld hielt. Die ganz
Gegend um Majin, Space und Odthin war in Rauch gehüllt. Sie könnten kaum etwas
sehen. Aber sie hörten nun deutlich die Geräusche mehrerer Kampfhubschrauber die
sich näherten.
"Verdammt, wie konnten sie das so schnell bemerken. Sie müssen schon die ganze
Zeit hier irgendwo in der Nähe gewesen sein..."
Odthin liess das Kraftfeld wieder herunter und die 3 rannten in Richtung Wald.
Höchstwahrscheinlich hatten die Angreifer noch nicht bemerkt das hier unten noch
jemand lebte. Während die 3 sich im Wald hinter einigen Bäumen versteckten und die
Hubschrauber beobachteten die sich näherten schoss auf einmal ein Laserstrahl aus
dem Rauch in Richtung der Angreifer. Der Laserstrahl traf trotz der grossen
Entfernung perfekt sein Ziel. Die Rotoren des einen Hubschraubers waren beschädigt.
Er stürzte ab. Die anderen beiden begangen weitere Raketen auf die Stelle zu
schiessen an der die Überreste des LKWs lagen. Nachdem die Raketen eingeschlagen
waren schossen weitere Salven an Laserstrahlen aus dem Rauch in Richtung einer der
Hubschrauber. Dieser war schwer getroffen und explodierte noch in der Luft. Die
brennenden Metallteile des Kampfhubschraubers fielen gen Boden. Der letzte
Kampfhubschrauber begann einen Sinkflug und beschoss die LKW überreste mit
seinen Maschinengewehren. Wieder kam ein Laserstrahl aus dem Rauch geschossen.
Er traf mitten in die Pilotenkabine des Hubschraubers. Der Kampfhubschrauber
begann zu rauchen und schlug auf der Strasse auf. Mit einer riesigen Explosion löste
sich nun auch der letzte Angreifer in Rauch auf. Odthin, Majin und Spacemarine
schauten sich gegenseitig mit ratlosem Blick an.
"Space? Odthin? Was zur Hölle war das?"
"Ich hab nicht die geringste Ahnung."
Odthin schüttelte nur ungläubig den Kopf und blickte in den Rauch.
"Er ist wach..."
"Der Soldat? Der aus der Kiste?"
"Ja."
"Was? In der Kiste war ein Soldat? Etwa ein genetischer Krieger? So wie ich?"
Space und die anderen blickten in den Rauch. Sie konnten langsam die Silhouette

                http://www.animexx.de/fanfiction/21659/ Seite 3/4

http://www.animexx.de/fanfiction/21659


Das Ende aller Hoffnung

eines Mannes erkennen der langsam aus dem Rauch in ihre Richtung schritt. In einer
Hand hielt er ein grosses Gewehr. Es muss das Lasergewehr gewesen sein mit dem er
auf die Hubschrauber geschossen hatte. Odthin sprang auf und richtete seinen
Obsidianstab nach vorne. Er begann Energie zu sammeln und ein neues Kraftfeld zu
errichten. Kurz darauf schoss aus dem Rauch ein Laserstrahl auf die 3 zu. Wer auch
imemr der Soldat dort im Rauch war, er griff sie an.
Die Laserstrahlen die aus dem Rauch kamen wurden allesamt von dem Kraftfeld
abgefangen das Odthin errichtet hatte. Space und Majin standen ebenfalls beide auf
und stellten sich zu Odthin. Space richtete sein Sniper-Rifle in die Richtung aus der der
Soldat aus dem Rauch schritt und Majin umklammerte fest seine Hellebarde. Der
Soldat hörte auf zu feuern und schritt auf die 3 zu. Als er endlich aus dem Rauch
getreten war blieb er vor ihnen stehen und liess seine Waffe zu Boden sinken. Er war
anscheinend schwer verletzt und geschwächt. Er hatte eine gefleckte Militärhose und
ein grünen T-Shirt an. Um seinen Hals trug er DogTags. Er blickte in Richtung von
Spacemarine.
"Mein Name ist Geist... M.D. Geist........."

(wwuuuaaaahhh, endlich fertig mitm ersten Teil. Sooo, also, das ganze hier soll ne
Geschichte zu MS Geist werden und nach den Anime Filmen spielen. Die Story wieso
was warum usw. wird aber erst in den nächsten Teilen geklärt. Das da oben ist
sozusagen nurmal die Einleitung in die Geschichte. Mal sehen wielnge ich brauche um
mitm nächsten Teil fertig zu werden. Der ist schon in Arbeit.)
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